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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn VI : SVN München III 
Samstag, 13.04.2024, 18:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach ca. 175 Minuten Spielzeit nahm der SVN München III beim 7:7 gegen den TSV Neubiberg-
Ottobrunn VI in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis
von 31:26. Bemerkenswert war, dass der TSV Neubiberg-Ottobrunn VI und der SVN München III
dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Ambekar / Hoffmann bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Pfefferl / Sarkar dann doch niedergerungen worden. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Vaupel / Ferstl und Tischer / Zsori die Klingen kreuzten. Nach den
ersten Partien gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Gekämpft bis zum Schluss hatte Natascha Vaupel in der Partie
gegen Wolfgang Tischer. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Chancenlos war wenig später Abhijit Ambekar
gegen Johann Pfefferl nicht, aber mehr als ein 5:11, 9:11, 11:7, 6:11 war nicht zu holen. Klaudia
Hoffmann war im Einzel gegen Henry Zsori nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Das
war ein souveräner Sieg. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Nicolas Ferstl gegen Abhirup
Sarkar hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV Neubiberg-Ottobrunn VI und des SVN München III. Zwar brachte
Johann Pfefferl Natascha Vaupel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Natascha
Vaupel mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen
erwartete Partie. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Abhijit Ambekar und Wolfgang Tischer aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. 2:3 endete
das Einzel zwischen Klaudia Hoffmann und Abhirup Sarkar aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Nicolas Ferstl
seinem Gegner Henry Zsori beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Klaudia Hoffmann gegen Johann Pfefferl hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Hoffmann nun bei 17:21, während Pfefferl bislang 28 Siege und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Natascha
Vaupel bei ihrem 3:2 gegen Abhirup Sarkar zu verrichten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Vaupel nun bei 7:11, während Sarkar bislang 3 Siege und eine Niederlage zu
verzeichnen hat. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Henry Zsori zeigte Abhijit
Ambekar seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch diesen Erfolg hat Ambekar nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 20:13 steht. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über
Niederlage oder Punktgewinn. Nicolas Ferstl gewann daraufhin sein Spiel gegen Wolfgang Tischer
sicher mit 3:0. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Neubiberg-Ottobrunn VI am 19.04.2024
gegen den SV Arget erneut um Punkte. Die Mannschaft des SVN München III erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 31:9. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn VI

Doppel: Ambekar / Hoffmann 0:1, Vaupel / Ferstl 1:0 
Einzel: N. Vaupel 2:1, A. Ambekar 1:2, K. Hoffmann 1:2, N. Ferstl 2:1 

 SVN München III
Doppel: Pfefferl / Sarkar 1:0, Tischer / Zsori 0:1 
Einzel: J. Pfefferl 2:1, W. Tischer 2:1, A. Sarkar 2:1, H. Zsori 0:3


